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Stuttgart - Zum Anlass des 40jährigen Ge-
burts tages der Mobifanten - vier Spiel mobile 
der Stutt gart Jugendhaus Gesellschaft - wird 
vom 17. bis 19. Mai an drei Orten ein großes 
Mit mach programm gestartet, zu dem jeder 
und jede eingeladen sind.

Mobifant, das klingt nach einem Tier, ist aber 
ein Bus. Und dieser Bus ist voll gepackt mit 
zahl reichen Spielmaterialien. Vier dieser Ge-
fährte tummeln sich im Stuttgarter Stadtgebiet 
und steuern mal den einen, mal den anderen 
Bezirk an. Alle Stadtteile werden berück-
sichtigt, damit keine Kinder zu kurz kommen.

Angefangen hat die Idee der Spielmobile 
vor vierzig Jahren. Eine Arbeitsgruppe 
des Stuttgarter Gemeinderates wollte mit 
dem Projekt vor allem ungünstig gelegene 
Spielplätze neu beleben und die Öffentlichkeit 
gleichzeitig auf die Notwendigkeit von 
Spielfl ächen aufmerksam machen.

Über die Jahre fand das Konzept so viel Zu-
spruch, dass inzwischen vier Fahrzeuge im Ein-
satz sind und Spielgeräte, Rollenrutschen und 
Spie le anhänger auch ausgeliehen werden kön-
nen.

Alle dürfen teilnehmen
Heute fahren die Mobifanten regelmäßig an 
den Wochentagen nachmittags zwischen 14 
und 18 Uhr (Uhrzeiten je nach Jahreszeit) zu 
Spielplätzen, Schulhöfen oder verkehrsberu-
higten Straßen in ganz Stuttgart. Dort packen 
sie ihre Spielgeräte aus und bieten den Kindern 
kostenlos ein Programm zum Mit machen. 
Obwohl das Angebot für Kinder von sechs 
bis zwölf Jahren konzipiert ist, darf jeder teil-
nehmen. „Wir schicken niemanden weg“, be-
tonen Petra Faltinat und Bernd Kazenwadel, 
Mitarbeiter der Stuttgarter Jugendhaus Gesell-
schaft, die Träger der Spiel mobile ist. „Wir bie-
ten ein offenes Ange bot und jeder macht so 
mit, wie er kann und möchte.“

Doch nicht nur die Spielgeräte alleine sor-
gen für einen bunten und abwechslungsreichen 
Nach mittag. Die pädagogischen Fachkräften 

vom Spielmobil denken sich Themen aus, be-
stücken entsprechend den Mobifanten und brin-
gen Bastelideen, Utensilien und Spiele mit. Der 
Name Mobifant kommt von mobile Fantasie - 
Mobi(le)fant(asie). Und die macht auch vor 
schlechtem Wetter nicht halt. 

Wo hält der Mobifant
Wo der Mobifant sich gerade aufhält oder wel-
ches Ziel er als nächstes ansteuert, können  
Eltern und Kinder über den Veran stal tungs-
kalen der im Luftballon erfahren oder über 
Facebook.

„Wir suchen bewusst Plätze auf, wo we-
nig Angebote für Kinder vorhanden sind“, er-
klärt Kazenwadel. Über die Jahre haben die 
Mitarbeiter die Erfah rung gemacht, welche 
Spielplätze sich besonders eignen.

Die Arbeit mit den Flüchtlingskindern ist da-
bei ein neuer Aspekt. Zwar fährt das Spielmobil 
auch direkt zu Einrichtungen von Flüchtlingen, 
lädt diese aber auch gezielt zu Aktionen in den 
Stadt teilen ein, um die Integration zu fördern.

„Mein großer Wunsch ist es, das Projekt noch 
auszuweiten“, sagt Faltinat. Doch die Mit ar-
beiter haben viel zu tun, da sich ihre Arbeit 
nicht nur auf die Nachmittage in den Stadt teilen 
beschränkt, sondern auch die Orga ni sation, 
Vor bereitung und der Einsatz bei Ko opera tions-
partnern wie Schulen, Kitas, Jugendamt, Eltern- 
und Stadtinitiativen, sowie Firmenfesten und 
Jubi läums feiern, Zeit kostet.

Jubiläumsaktionen
Vom 17. bis 19. Mai wird erst einmal das 
Jubi läum des Mobifanten groß gefeiert. Zum 
40jährigen Geburtstag startet die Mit mach-
aktion am 17. Mai auf dem Spielplatz Necka-
rine (Hofener Straße, S-Bad Cannstatt). Am 
Mittwoch, den 18. April, geht es auf dem 
Mozartplatz (S-Mitte) weiter und den Ab-
schluss bildet die Spielaktion am 19. Mai auf 
dem Marienplatz (S-Süd). Uhrzeit jeweils 13 
bis 17.30 Uhr.

www.jugendhaus.net/untertuerkheim;
www.jugendhaus.net/stammheim; 
www.jugendhaus.net/moehringen

Happy Birthday, Mobifant!
Spielmobil feiert Jubiläum
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Pack die Badehose ein
„Tag der offen Tür“ im Mombach-Bad 

Unfairer Handel
Aktion anlässlich des Weltladentages
Stuttgart (SR) - Unter dem 
Motto „Mensch. Macht. 
Handel. Fair.“ wird am 7. 
Mai im Innenhof des Alten 
Waisenhauses der Welt-
ladentag begangen. 

Woher kommt das T-Shirt, 
das einem in frischen Früh-
lings farben anlacht? Unter 
welchen Bedingungen wird 
der Kaffee angebaut, der je-
den Morgen dafür sorgt, dass 
man wieder munter wird? 
Untersuchungen zum weltwei-
ten Handel zeigen immer wie-
der auf, dass internationalen 
Lieferketten weniger an fai-
ren Arbeitsbedingungen und 
-rechten gelegen ist, sondern 
hauptsächlich der Profi t im 
Vordergrund geht.

„Um Konsumenten auf 

diese und andere Probleme 
im globalen Handel aufmerk-
sam zu machen, veranstaltet 
der Weltladendachverband im-
mer im Mai den Welt laden tag“, 
berichtet Mar gret Eder, Ge-
schäfts führerin des Welt ladens 
an der Planie. In Stuttgart wird 
dieser Tag am Samstag, den 
7. Mai, im Innenhof des Al ten 
Waisenhauses begangen. Von 
12 bis 16.30 Uhr kann man sich 
an zahlreichen Aktionsständen 
über das The ma informieren 
und leckere faire Produkte 
verkos ten. Um 14.30 Uhr gibt 
es einen Vortrag zum Motto 
des Tages. Der Eintritt ist frei.

Weltladentag, Sa, 7. Mai, 
12-16.30 Uhr, Innenhof Altes 
Wai senhaus, Charlottenplatz, 
www.stuttgarter-weltlaeden.de

Stuttgart (TM) - Am Mut-
tertag, 8. Mai, fi ndet beim 
Schwimm verein Cann statt 
(SVC) ein Tag der offenen Tür 
statt, um speziell Fami lien als 
Mit glieder  zu gewinnen.

Der SVC wirbt mit dieser Ak-
tion um neue Mitglieder für 
das frisch re no vierte Mom-
bach-Bad mit einem parkähn-
lichen Außen bereich mit 
Kin der außen becken, Lie ge-
wie se, neuem Kin der spiel platz 
und einem Bolz platz.

Es fi nden zahlreiche Aktio-
nen statt. Die Bundes liga-
Was ser bal ler sind mit einem 
Show trai ning vor Ort. Es gibt 
ein Meer jung frauen schwim-
men mit ei nem Foto graf, der 
Unter was ser bilder macht. 
Für das leibliche Wohl ist mit 
Kaffee, Kuchen und Smoo thies 
gesorgt und die Gast stät te bie-
tet Speisen und Ge trän ke. 

Angebot des 
Schwimmvereins
Alle Vereinsmitglieder dürfen 
während der Öffnungszeiten 
fast ganzjährig in quellfri-
schem Mineralwasser ohne 
zusätzliche Kosten schwim-
men. Außerdem ist es im 
Hochsommer angenehm, sich 
nicht in die vollen Freibäder 
drängen zu müs sen. Es wer-
den zahlreiche Kurse für Jung 
und Alt angeboten. Und na-
türlich ist Leistungssport im 
Schwimmen und Wasserball 
möglich. Ein besonderes An-
ge bot im Mai: Wenn man im 
Won nemonat Mitglied wird, 
entfällt die Auf nah me gebühr 
von 50 Euro.

Tag der offenen Tür, 8. 
Mai, 14-18 Uhr, Mombach-
Bad, Krefelder Str. 24, 
S-Bad Cannstatt, T. 545005, 
www.sv-cannstatt.de
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Das Spielmobil hat alles für einen coolen Nachmittag dabei.

Auch im Hochsommer ist es im Außenbereich übersichtlich.


